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Berichtszeitraum vom 02.03.2024 bis 03.03.2024

Kriminalitätslage

Einbruch in Gartenlaube

Am 02.03.2024 wurde durch einen 59-jährigen Mann aus Garzau, welcher in Dessau – Waldersee, in der Gartenanlage
„Jonitz“ einen Garten besitzt, gegen 10:19 Uhr ein Einbruch in diesen angezeigt. Der erste Angriff vor Ort ergab folgenden
Sachverhalt: Nachdem sich die unbekannten Täter gewaltsam Zugang zum Garten verschafften, hebelten sie die Tür eines
Geräteschuppens auf und entwendeten diverse Werkzeug und Kupferkabel im Gesamtwert von etwa 1050 Euro. Erste
Hinweise auf die Täter konnten zunächst noch nicht erlangt werden. Die Auswertung der Spurenlage steht noch aus.

 

 

Verkehrslage

Straßenverkehrsgefährdung mit Unfallflucht

Am 02.03.2024 zeigte eine 35-jährige Dessauerin einen Verkehrsunfall an. Sie stellte ihren Pkw BMW am Abend des
Vortages in der Kienheide in Dessau ab. Am Morgen des 02.03.2024 stellte sie fest, dass ein zunächst unbekannter
Unfallverursacher gegen ihr Fahrzeug fuhr und sich danach unerlaubt vom Unfallort entfernte. Der Gesamtschaden betrug
etwa 7000 Euro.

Durch die Beamten konnte im näheren Umfeld der Pkw Ford eines 39-jährigen polnischen Staatsbürgers festgestellt werden.
Bei dem Fahrzeug handelte es sich aufgrund frischer Schäden offensichtlich um den Unfallverursacher. Mit dem
Fahrzeugführer wurde Rücksprache gehalten. Dieser räumte ein, den Unfall verursacht zu haben. Beim Gespräch fiel den
Beamten Alkoholgeruch auf. Ein freiwilliger Atemalkoholtest ergab einen Wert von 2,15 Promille. Es folgte eine
Blutprobenentnahme. Außerdem wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Gefährdung des Straßenverkehrs und
Verkehrsunfallflucht eingeleitet.



Verkehrsunfall

Am 02.03.2024 kam es auf dem Parkplatz des E-Centers zu einem Verkehrsunfall, als der 77-jährige Fahrzeugführer eines
Pkw Mercedes, beim Ausparken gegen den hinter ihm stehenden Pkw Ford eines 41-jährigen Dessauers stieß. Es kam dabei
zu einem geringen Sachschaden in Höhe von insgesamt 600 Euro. Das Angebot durch den Unfallgeschädigten, den
Verkehrsunfall ohne die Hinzuziehung der Polizei zu regulieren, nahm der Unfallverursacher nicht an. Somit musste der
Unfall durch Polizeibeamte des PRev. Dessau-Roßlau aufgenommen werden. Gegen den Unfallverursacher wurde ein
Verwarngeld erhoben.
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